
BEWERBUNGSBOGEN

Auszeichnung für umwelt- und klimafreundliche Haushalte  
im Landkreis Mainz-Bingen

17
g r ü n e

H a u s n um
m e r

P LUS



GRÜNE HAUSNUMMER PLUS

Haus Max E
Baustoffe 45
1a Holz-* oder Lehmhaus 20
1b Haus mit tragenden Konstruktionstei-

len aus Holz* (außer Dach)
10

2 Alle Fenster aus Holz* 5
3 Alle Läden (Roll- + Klappläden) aus 

Holz*
3

4 Alle Außentüren und Innentüren aus  
Massivholz*

5

5 Massivholztreppe*, je Etage 2 Punkte 6
6 Bodenbeläge aus Massivholz* oder 

anderen nachwachsenden Rohstoffen 
auf mehr als 50 % der Wohnfläche**

4

7 Fassaden-Dämmung aus natürlichen 
bzw. nachwachsenden Rohstoffen oder 
natürlichen Recycling-Materialien

5

8 Dach-Dämmung aus natürlichen bzw. 
nachwachsenden Rohstoffen oder 
natürlichen Recycling-Materialien

5

9 Bekleidung der Innenwände mit 
Produkten aus natürlichen bzw. 
nachwachsenden Rohstoffen oder aus 
natürlichen recycelten Materialien auf 
mehr als 75 % der Wohnfläche**

3

10 Oberflächenbehandlung der Innen-
wände mit Produkten aus natürlichen 
bzw. nachwachsenden Rohstoffen 
ohne chemische Lösungsmittel auf 
mehr als 75 % der Wohnfläche**

3

11 Oberflächenbehandlung der Böden 
mit Produkten aus natürlichen bzw. 
nachwachsenden Rohstoffen ohne 
chemische Lösungsmittel auf mehr als 
75 % der Wohnfläche

3

12 Verwendung von recycelten Baustof-
fen, 2 Punkte pro Baustoff

6

13 Sonstiges (bitte erläutern)
Gebäudeausstattung 40
14 Ausrichtung der Fensterflächen nach 

Süden
5

15 Windfang (abgetrennt) 5
16 Balkone thermisch getrennt 5

Ab 150 Punkten wird „Die Grüne Hausnummer Plus“ ver-
geben. Bitte tragen Sie Ihre Eigenbewertung in die vorgese-
henen Kästchen ein. Erforderliche Erläuterungen machen 
Sie bitte auf einem gesonderten Blatt. Die Überprüfung 
und endgültige Bewertung erfolgt nach Terminabsprache. 
Mit Buchstaben untergliederte Bewertungskriterien stellen 
Alternativen dar.

Sonstiges:
Max	 max.	mögliche	Punktzahl
E	 Ihre	Eigenbewertung
*		 einheimisch	oder	FSC-zertifiziert
**	 inklusive	bewohnter	Kellerräume

Max E
17 Nachträgliche Fassadendämmung 

allseitig ≥ 12 cm
20

18 Nachträgliche Dämmung von Dach-
decke (Flachdach) od. Dachraum ≥ 
16 cm

20

19 Wärmeschutzverglasung (Ug-Wert ≤ 
0,8 W/m2 K)

5

20 Sonstiges (bitte erläutern)
Strom 35
Nutzung	umweltschonender	Energien 25
21 Eigene Fotovoltaik-Anlage 20
22 Kochen mit Gas 3
23 Sonstiges (bitte erläutern)
Stromverbrauch
24a unter 700 kWh/Person/Jahr 4
24b unter 500 kWh/Person/Jahr 8
25 Sonstiges (bitte erläutern)
Heizung 80
Heiztechnik
26 Nah- oder Fernwärme aus Kraft- 

Wärme-Kopplung
- für Heizung
- für Warmwasser

5
5

27 Brennwerttechnik ab Bj. 2010 + hyd-
raulischer Abgleich

5

28 Holzofen (keine offenen Kamine) 7
29 Wassergeführter Holzofen 15
30 eigenes BHKW/Brennstoffzellen-Hzg. 12
31 Erdwärme-Wärmepumpe 12
32 Sonnenkollektor für Warmwasser 5
33 Solarunterstützte Heizung 8
34 Kontrollierte Wohnraumlüftung mit 

Wärmerückgewinnung
10

35 Sonstiges (bitte erläutern)
Gesamtheizenergieverbrauch	pro	m2 
Wohnfläche	im	Jahr
36a < 90 kWh 25
36b < 70 kWh 35
36c < 50 kWh 50
36d < 15 kWh (entspricht Passivhaus) 70

 Punkte  Punkte



Max E
Wasser 30
Regenwassernutzung
37 für Garten (z. B. Tonne/Zisterne) 5
38 für Toilette 10
39 für Waschmaschine 10
Regenwasserversickerung	auf	dem	Grund-
stück
40 1 Punkt für je 10 % Anteil der unver-

siegelten Fläche an der gesamten 
Grundstücksfläche

8

Trinkwasserverbrauch
41a geringer als 35 m3/Person/a 8
41b geringer als 30 m3/Person/a 10
42 Sonstiges (bitte erläutern)
Begrünung,	Grundstücksgestaltung 40
Fassadenbegrünung	und	Dachbegrünung
43 an Ost-, West-, Südwand, 2 Punkte je 

Wand
6

44 Gründach, 1 Punkt für je 10 % Anteil 
an der gesamten Dachfläche 

10

Naturnahe	Elemente	im	Garten
45 Teich 4
46 Trockenmauer aus Natursteinen (min-

destens 50 cm Höhe) 2 Punkte pro 
laufenden Meter

16

47 Heimische Bäume, 1 Punkt pro Baum 6
48 Wenn Gehölze unter 46 älter als 30 

Jahre, 2 Punkte pro Baum
14

49 Durchlässigkeit des Grundstücks für 
bodengebundene Tierarten (d.h. 
keine Barrieren wie Mauern, Zäune, 
Geländeabstürze)

6

50 spezielle Artenschutzmaßnahmen, 2 
Punkte pro Maßnahme

10

51 Wildwiese 6
52 Eigenkompostierung 2
53 Sonstiges (bitte erläutern)
Konsum	(Belege	erwünscht) 40
Nahrungsmittel 10
54 Einkauf von saisonalen Lebensmit-

teln aus der Region (Wochenmarkt, 
Direktvermarkter, usw.)

2

55 Vorwiegend Einkauf von Bio-Lebens-
mitteln

8

56 Gemüse- und Obstanbau für den 
Eigenverbrauch

10

57 Durchschnittlicher Fleischkonsum 
max. zweimal pro Woche

4

Max E
Des	weiteren: 10

58 Zertifizierte fair-gehandelte Kleidung 8
59 fair-gehandelte Lebensmittel (Bana-

nen, Kaffee, Tee, Schokolade u.a.)
3

60 Verwendung biologischer Reinigungsmittel 6
61 Verzicht auf Einwegflaschen 4
62 Verwendung eines Wassersprudlers 3
63 Verwendung von Recyclingpapier 

(Briefpapier, Drucker-/Kopierpapier, 
Schulhefte)

3

64 Ökologische Geldanlage 4
Haushaltsgeräte/Beleuchtung 15
65 Effizienzklasse ab A+++, je Gerät 3 Pkt. 9
66 LED-Beleuchtung je Raum 3 Punkte 9
67 Schaltbare Steckdosenleisten je Stück 1 Pkt. 4
68 Wäsche trocknen ohne Trockner 6
Ehrenamtliche	Tätigkeiten	/	Engagement	in	
sozialen	oder	ökologischen	Vereinen,	Insti-
tutionen (BUND, Caritas, Eine-Welt-Laden, 
Greenpeace, Lokale Agenda, NABU u.a.)

9

69 Passive Mitgliedschaft je Verein/Insti-
tution 1 Punkt

3

70 Aktive Mitgliedschaft je Verein/Institu-
tion 3 Punkte

6

Sonstiges (bitte erläutern)
Mobilität																																																						Max 20
PKW 5
71 Erdgas/Flüssiggas 1
72 Hybrid 3
73 Elektro 4
74 Eigene Wand- oder Standladeeinrichtung 3
75 kein Auto 5
Nahverkehr	/	ÖPNV 10
76 InhaberIn eines Job-Tickets/einer 

ÖPNV-Jahreskarte
10

77 InhaberIn einer Bahncard (BC 25 –  BC 
50 – BC 100)

2-10

78 Nutzung von Carsharing 6
Regelmäßige	Fahrradnutzung 5
79 Zur Arbeit 5
80 Freizeit 2
81 Fahrrad-Urlaub 5
Bevorzugtes	Fernverkehrsmittel	 6
82 Bahn 5
83 Reise-/Fernbus 4
84 Sonstiges (bitte erläutern)

Erreichte	Punktzahl

 Punkte  Punkte



 Bitte senden Sie den ausgefüllten Vordruck an:

 Kreisverwaltung Mainz-Bingen
 Umwelt- und Energieberatungszentrum 
 (UEBZ)
 Georg-Rückert-Straße 11
 55218 Ingelheim

Standort des Gebäudes, falls von der Anschrift des Bewer- 
bers/der Bewerberin abweichend

Straße/Hausnummer

PLZ/Ort

Bewerber/in	(Hauseigentümer/in)	auch als Aufdruck auf 
der Urkunde

Herr Frau Familie Eheleute Sonstiges

Name

Vorname

Straße/Hausnummer

PLZ/Ort

Telefon (tagsüber)

Telefon (privat)

Ansprechpartner/in für Rückfragen

Personen im Haushalt

Bewerbungsschluss ist jährlich der 31. Mai. Die Angaben werden dann ausgewertet und geprüft. Bitte halten Sie Belege wie 
Rechnungskopien und Verbrauchsnachweise bereit.

Bei der öffentlichen Vergabe der „Grünen Hausnummer PLUS“ wird dem Bewerber/der Bewerberin eine Urkunde sowie sei-
ne/ihre individuelle „Grüne Hausnummer PLUS“ überreicht.

Namen und Anschriften der Personen/Institutionen, welche die „Grüne Hausnummer PLUS“ erhalten, werden dort bekannt 
gemacht. Die Veranstalter behalten sich vor, die Verleihung fotografisch festzuhalten und für ihre Öffentlichkeitsarbeit zu nutzen.

Ich versichere, dass für das Gebäude, mit dem ich mich um die „Grüne Hausnummer PLUS“ bewerbe, keine Nachbarrechts- 
bzw. Verwaltungsrechtsstreitigkeiten anhängig sind und gegen keine Rechtsvorschriften verstoßen wurde.

Ort, Datum      Unterschrift des Bewerbers/der Bewerberin


